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Wissenschaftliche / berufliche Laufbahn 

 

Jahr(–Jahr)  
Seit 2022 Leitung des Kompetenzbereichs Römische Archäologie am Leibniz-Zentrum für 

Archäologie; Professur für Römische Archäologie an der Universität Trier. 
2018–2022 Associate Professor of Roman Archaeology and Art, Faculty of Classics, University of 

Oxford (UK); Governing Body Fellow von Wolfson College, Oxford. 
2015–2018 Lecturer in Classical Archaeology am Department of Classics, Ancient History and 

Archaeology, University of Birmingham (UK). 
2017 Habilitation für das Fach Klassische Archäologie am Fachbereich 15 der Technischen 

Universität Darmstadt. Titel der Habilitationsschrift: „Die römischen Bürgerkriege. 
Archäologie und Geschichte einer Krisenzeit“. 

2010–2015 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Fachgebiet Klassische Archäologie der 
Technischen Universität Darmstadt. 

2010 Promotion zum Dr. phil. in Klassischer Archäologie mit Auszeichnung (summa cum 
laude) an der Universität Wien. Titel der Doktorarbeit: „Ratio decoris. Archäologische 
Erklärungsmodelle zu Aufkommen und Verbreitung dorischer Friese im Mittelitalien 
des 2. und 1. Jhs. v. Chr.“ 

2008–2010 Leitung der Grabungsprojekte „Haus IV“ und „Stadtmauer der colonia Septimia 
Carnuntum“, Archäologischer Park Carnuntum (Österreich). 

2005–2007 Leitung des Grabungsprojekts „Peristylhaus/Insula VI“, Archäologischer Park 
Carnuntum (Österreich). 

2006 Sponsion zum Mag. phil. in Klassischer Archäologie (in Fächerkombination mit Alter 
Geschichte, Antiker Numismatik und Ur- und Frühgeschichte) mit Auszeichnung. 
Titel der Magisterarbeit: „Neoattizismus. Ein Beitrag zur Begriffsgeschichte 
hellenistisch-römischer Rankenornamentik“. 

 
Auszeichnungen und Stipendien 

 

Jahr(–Jahr)  
2021 Auszeichnung mit dem Förderpreis „Geisteswissenschaften International“ durch den 

Börsenverein des Deutschen Buchhandels für die englische Übersetzung des Buches 
„Die römischen Bürgerkriege: Archäologie und Geschichte einer Krisenzeit“. 

2019 Fellow der Berlin Graduate School of Ancient Studies (BerGSAS), Freie Universität 
Berlin. 

2018 Auf der Shortlist für den Preis „DAMALS: Das historische Buch des Jahres 2018“. 
2007–2008 Stipendiat der Österreichischen Akademie der Wissenschaften am Istituto Storico 

Austriaco (Rom). 
 
Mitgliedschaften 

 

Jahr(–Jahr)  
Seit 2021 Fellow der Society of Antiquaries of London. 
Seit 2021 Editorial Board: Römische Mitteilungen (DAI Rom). 
Seit 2020 Editorial Board: Bryn Mawr Classical Review. 
Seit 2018 Editorial Board: Reihe Costruire nel mondo antico, hrsg. v. d. Università di Padova 
Seit 2017 Fellow der Higher Education Academy (UK). 
Seit 2017 Editorial Board: REUDAR. European Journal of Roman Architecture 
Seit 2016 Editorial Board: Aedificare. International Journal of Construction History 
Seit 2016 Editorial Board: Reihe Tübinger Archäologische Forschungen, hrsg. v. d. Universität 

Tübingen 

 


